
 

Kleine Anfrage 

Tobias Eckert (SPD) vom 18.05.2020 

Tourismusorte in Hessen 

und  

Antwort  

Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen 
 
 
 
Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
 
Frage 1. Welche qualitativen Kriterien braucht ein Ort in Hessen um als Tourismusort ausgezeichnet zu 

werden? 
 a) Haben sich die Kriterien Ihrer Einschätzung nach bewährt? 

 

Die Anerkennung von Gemeinden oder Gemeindeteilen setzt voraus, dass die Zahl der Gäste-
übernachtungen pro Jahr in der Regel das Zweifache der Einwohnerzahl übersteigt. 
 
Zusätzlich muss noch eine der drei nachfolgenden Voraussetzungen erfüllt werden: 
 
 Vorhandensein einer landschaftlich bevorzugten Lage oder 

 Vorhandensein bedeutender kultureller Einrichtungen (insbesondere Museen oder Theater), 

 internationale Veranstaltungen oder sonstiger bedeutender Freizeiteinrichtungen von überört-
licher Bedeutung oder 

 Vorhandensein geeigneter Angebote für Naherholung, insbesondere Ausflugsmöglichkeiten, 

 Grünflächen, Rad- und Wanderwege oder ein vielfältiges gastronomisches Angebot. 
 
Zu Frage 1 a: Durch die Kriterien werden die für Hessen touristisch relevanten Kommunen 
abgebildet, die dadurch die Möglichkeit erhalten, einen Tourismusbeitrag zu erheben. Die Krite-
rien haben sich bewährt. 
 
 
Frage 2. Wie viele Tourismusorte gibt es in Hessen?  
 Bitte listen Sie die Tourismusorte einzeln und zugeordnet nach den Destinationen auf. 
 a) Wie viele Gemeindeteile in Hessen haben die Bezeichnung Tourismusort? 
 b) Wie viele dieser Kommunen/Gemeindeteile haben den Tourismusbeitrag eingeführt? 
 
Zu Frage 2 a: Es gibt derzeit 11 Kommunen in Hessen, denen das Prädikat "Tourismusort" 
verliehen wurde: 
 
 Frankfurt am Main  Destination FrankfurtRheinMain, 

 documenta-Stadt Kassel Destination GrimmHeimat NordHessen, 

 Wetzlar    Destination Lahntal, 

 Mossautal   Destination Odenwald, 

 Eltville am Rhein  Destination Rheingau, 

 Hochheim am Main  Destination Rheingau, 

 Hochschulstadt Geisenheim Destination Rheingau,  

 Lorch   Destination Rheingau, 

 Rüdesheim am Rhein  Destination Rheingau, 

 Gersfeld (Rhön)  Destination Rhön, 

 Schotten   Destination Vogelsberg. 
 
Zu Frage 2 b: Die Stadt Frankfurt erhebt bereits einen Tourismusbeitrag. Die Stadt Kassel und 
die Kommunen in der Destination Rheingau beabsichtigen einen Tourismusbeitrag einzuführen. 
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Frage 3. Wie bewertet die Landesregierung das Argument, dass neben dem Kriterium Übernachtungsgäste 
auch Tagesgäste als ein Kriterium für die Auszeichnung als Tourismusort aufgenommen werden 
sollte? 

 

Das Kriterium Anzahl der Tagesgäste ist zwar grundsätzlich geeignet, die touristische Relevanz 
einer Kommune darzustellen. In der Verordnung über die Anerkennung als Kur-, Erholungs- oder 
Tourismusort wurde dieses Kriterium allerdings nicht explizit genannt, da in der Praxis die Er-
fassung der Tagesgäste schwierig ist und mit erheblichem organisatorischem Aufwand für die 
Kommunen verbunden wäre. 
 
 
Frage 4. Wie viele Orte sind potenziell betroffen, als Tourismusort anerkannt zu werden? Bitte listen Sie die 

Orte einzeln und zugeordnet nach den Destinationen auf. 
 
Zum Zeitpunkt der Aufstellung der Verordnung erfüllten 159 Kommunen die Mindestanforderung 
von 2.000 Übernachtungen auf 1.000 Einwohner und kämen damit in Frage, als Tourismusort 
anerkannt zu werden, sofern mindestens eines der drei weiteren Kriterien erfüllt wäre (Stand 
2014). In dieser Zahl sind die Kommunen nicht enthalten, deren Übernachtungszahlen aus Da-
tenschutzgründen nicht veröffentlicht werden. Schätzungsweise die Hälfte der hessischen Kom-
munen dürfte die Mindestanforderung der Tourismusintensität von 2.000 Übernachtungen auf 
1.000 Einwohner erfüllen. Eine aktuelle Erhebung zur Tourismusintensität liegt nicht vor, da sie 
mit hohem Rechercheaufwand verbunden wäre.  
 
Grundsätzlich hat jede Kommune, die einen Antrag auf Anerkennung als Tourismusort stellt, die 
Erfüllung der Kriterien nachzuweisen.  
 
 
Frage 5. Wie viele Orte sind gerade im Verfahren als Tourismusort anerkannt zu werden? Bitte listen Sie 

die Orte einzeln und zugeordnet nach Destinationen auf. 
 

Derzeit sind zwei Kommunen im Anerkennungsverfahren:  
 
 Kiedrich  Destination Rheingau, 

 Oestrich-Winkel Destination Rheingau. 
 
 
Frage 6. Welches Programm hat die Landesregierung um Kommunen in ihrem Bestreben ein Tourismusort 

zu werden, zu unterstützen? 
 Falls ja, wie hoch sind die originären Landesmittel und wie viele Kommunen und Ortsteile in Hes-

sen haben bisher davon profitiert? 
 Falls nein, warum nicht und was plant sie stattdessen? 
 

Es besteht kein eigenes Programm zur Unterstützung von Kommunen, die als Tourismusort an-
erkannt werden wollen. Ein spezielles Programm ist auch nicht erforderlich, da die touristische 
Entwicklung der Kommunen in einer Destination nach der „Richtlinie des Landes Hessen zur 
Förderung der regionalen Entwicklung“ durch Zuwendungen für öffentliche touristische Infra-
struktur und touristisches Marketing unterstützt wird. 
 
 
Wiesbaden, 15. Juni 2020 

Tarek Al-Wazir 


